
 

 

Oberarzt ZNA (w/m/d) 
 
 
Stellennummer: FN5011 

in Vollzeit 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Zentrale Notaufnahme (ZNA) 

Klinikum Friedrichshafen GmbH 

Ansprechpartner 

Personalreferentin Frau Rudloff-Cordt 

+49 (0)7541 96-1808 

bewerbung@medizincampus.de 

Unser Angebot – weiß zu überzeugen: 

 profitieren Sie von allen Vorteilen des TV-Ärzte/VKA, wie z.B. 30 Urlaubstage sowie 
tarifspezifischen Sozialleistungen 

 vielseitige Möglichkeiten für Fortbildungen und persönliche Entwicklung sowie begleitete 
Karrierewege 

 familienfreundliche und lebensphasenorientierte Gestaltung der Arbeitszeit 

 leben und arbeiten in der facettenreichen Vier-Länderregion Bodensee-Oberschwaben 

 familiäres und wertschätzendes Arbeitsklima in einem engagierten multiprofessionellen Team mit 
flachen Hierarchien – unsere Unternehmenswerte sind einzigartig und nicht verhandelbar! 

 

Ihr Einsatz – bewirkt eine Menge: 

 Mitwirkung an der Organisation und Weiterentwicklung der Zentralen Notaufnahme am Klinikum 
Friedrichshafen mit fortlaufender Optimierung der Strukturen, Prozesse und Abläufe in der 
Notaufnahme und der angegliederten Aufnahmestation 

 Sicherstellung einer fachkundigen und kompetenten Versorgung der interdisziplinären Patienten 

 Unmittelbare medizinische Versorgung der anvertrauten Notfallpatienten 

 Prozessunterstützung durch Software und digitale Dokumentation 

 Einarbeitung sowie Fort- und Weiterbildung ärztlicher Mitarbeiter in der Akut- und Notfallmedizin  

 

Ihr Profil – überzeugt uns ganz sicher: 

 abgeschlossene Weiterbildung zum Facharzt für Innere Medizin, Anästhesiologie oder Chirurgie 

 sichere Beherrschung von notfallmedizinischen Interventionen und Abläufen, ACLS–Provider 
wünschenswert 

 zusatzbezeichnung Notfallmedizin, ggf. auch Intensivmedizin 

 (Notfall-) Sonographie 

 Rö- Sachkunde 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Stellennummer FN5011 per E-Mail 
an: bewerbung@medizincampus.de 

 

Bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung werden Schwerbehinderte bevorzugt berücksichtigt.  


